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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 2l7.
Donnerstag den 23. September 1875.

^ 8 - 3 ) " Nr. 4567.

^ x ^ Ausschreibung
.^'' ^ Hllprttdirn und 4 Piähcu siir Zahlzöglinge

" ^ndes-Obst. und Wcinbauschule i» Slap bei
Wippach.

. M r die Obst^ und Weinbauschule im Slap
wippacher Thale mit zweijährigem Schulkilrse

,°en fur das kommende mit l . November 1875
^ V i " ^ Schuljahr 8 Landcsstipendien mit zähr-
^ m 120 st. ausgeschrieben. Auf dieselben haben

das i / " " " ^ " " " " ' ^ ^ " " Anspruch, welche
Ari ^benöjahr vollendet haben, kräftiger
si^"""stitution, fester Gesundheit und gut ge-
welck ^ " "^ wenigstens jene Kenntnisse besitzen
Bew / " ^ " Volksschule erworben werden —
Sdrl^ ^ ^ " ^^^ eigenhändig in slovenischer
^ r ^ geschriebenen, mit denl Geburts-, Sittcn-
^ ^ ^ ' und Armuthszeugnisse, ferner mit dem
hober w ^ ^^ beendigte Volksschule oder einer

^ ren Bildungsanstalt belegten Gesuche bis
UNmitllk l l ) . O k t o b e r ' 1 8 7 5
^einl! ^ ^ Divcction der Landes-Ovst- und
ah^ ^"schule in Slap einzusenden, womöglich,
3 a b l ' ' ? ° " ^ ^" überreichen. Auch werden 4
j l i / M n g e gegen Entrichtung jährlicher 120 fi.
gkldel -- ""^ Wohnung und eines Unterrichts-
!ür h- O^icher 20 st. gegen Beibringung der
HiH ^Stipendisten vorgezeichncten Nachweise, mit
stch ^ des Armuthszcugnisses in diese Lehran-
lind ^'3enolumen. Die diesbezüglichen Gesuche

^ b i s 10 . O k t o b e r 18 7 5

!hlll," direction der slaper Obst- und Weinbau^
^ zu überreichen.

lick^ "lh Tagschükr gegen Entrichtung eines jähr-
l̂bul ^"lgeldes von 20 fl. werden in diese
^ aufgenommen.

^"bach am 4. September 1875.
^ ^ U n krainischen Lnndeoausschujje.

^^ l ^ i ) ^ 7375.

_ Kundmachung.
^rnte " ^ ^ ^berlandcsgerichte für Steiermark,
^as» p ̂  ^ " i n wird hiemit bekannt gemacht:
boill i ' / ' Iustiz-Ministerium hat mit dem Erlasse
daß ^ ' September 1875, Z. 12762, genehmigt,
Itz cv .. unt der Iustizministerialverordnung vom
Nach 9 ! ^ ? 5 , N. G. B. 3ir. 105, von Planina
Ep^, " 'ch verlegte Bezirksgericht, sowie dessen

F l ' den Namen Loilsch führe
ev l"z, am 19. September 1875.

^^Dberlandesl jer ichts-Pr i is id ium.
^ 1 ) Nr. 3788.

einer in der k. k. Männer
fan^ I . f s^u Laibach erledigten definitiven Ge-
^hnun. ' ^ ' ^^ l le 1. Klasse mit der jährlichen

^^isovlc^' " ' ^ hlcdurch in Erledigung kommenden
^ i t ^ . ' ^ " GefangrnaujfeherSstelle' I I . Klasse
M d i t ^ ^ l c h e n Löhnung von 200 st. und 25"/,
Wn Un^"s ^ ' bcm" deul Genusse der tasernmä
n^chen ^ " ^ "^bst Service, dem Bezüge einer
Kontur " ^ p " " w n von 1 '/2 Pfunden und der
! ^ v o r i 3 ' Maßgabe der bestehenden Unisornüe<
kleben, ^ t ' " " ^ ^ ' " " i t ber Concurs ausge-

^ ! l ich/^"verber haben ihre gehörig oelcgten
^ " gnvl/,? ^"^)w"fung ihreö Alters, Standes,
^ d^ ., "chen und Sprachkenntnisse, inSbeson-
^ d is^"" 'sse der beiden Landessprachen, und

y"lgen Dienstleistung

^Nl ^ b i n n e n v ie r Wochen,

^t igteu / " f " ^ ^ " " gerechnet, bei der ge«
^ t. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Auf die Erlangung dieser Stelle haben nur
solche Bewerber Anspruch, welche entweder nach
der kaiserl. Verordnung vom 18. Dezember 1853,
Nr. 266 R. G. B., oder nach dem Gesetze vom
19. April 1872, Nr. 60 R . G . B . , für Civil-
staatsbedienstungen in Vormerkung genommen sind.

Jeder angestellte Gesangenaufseher hat übri-
gens eine einjährige probeweise Dienstleistung als
provisorischer Aufseher zurückzulegen, wornach erst
bei erprobter Befähigung feine definitive Ernen-
nuug erfolgt.

Laibach, am 20. September 1875.
K. k. Staatsanwaltschaft.

(3080—2) Nr. 1030.

Concepts -Pratticantenstelle.
Bei der t. k. Finanzdirection in Laibach ist

eine Conceptö-Prakticantenstelle mit dem Adjutum
jährlicher 600 st. zu besetzen.

Gesuche sind unter Nachweisung der absol-
vierten rechts- und staatswissenschastlichen Studien,
der mit gutem Erfolge abgelegten theoretischen
Staatsprüfungen, dann der Kenntnis beider Lan-
dessprachen

b i n n e n v ie r Wochen
bei dem Präsidium der Finanzdirection in Laibach
einzubringen.

Laibach, am 10. September 1875.

Präsidium der k. k. /inanHdirection.

(3011—3) " Nr. 63.

Notarslelleu.
Zur Besetzung der Notarstellen in Feistriz,

Laaö, Senosetsch, Wippach und Id r ia , eventuell
für die durch deren Befetzung etwa vacant wer-
denden andern Posten im Notariatssprengel Krain
wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Bewerber haben ihre gehörig belegten mit
der Qualificationstabellc versehenen Gesuche bis

längs tens 15 . O k t o b e r 1 8 7 5
Hieher einzubringen.

Laibach, am 4. September 1875.

K. l . Notariatslammer filr Krain.
Dr. Vart. Euppanz,

t. t. Nolul.
(2870—3) Nr. 1577.

Offert-Verhandlung.
Bei der t. k. Tabak-Haupt Fabrik hier werden

die gcsammten Abfälle, bestehend auö circa.
5400 Kilog. Papicrscart,

100 „ Hadernfcart aus Drilchleinwand,
600 „ Hadernscart aus Viupfcnleinwand,
800 „ Hadernfcart „ Bastleindwand,
500 „ Strickscart „ Hanfstricken,
400 „ Strickscart „ Baststricken,
150 „ Spagatfcart,
6(w „ Ziegenhaar-Emballagen,
200 „ Kuhhaar-Emballagen,

10 „ dünnen Schnüren,
im Wege einer Offert Verhandlung an den Meist-
bietenden veräußert.

Die Offerte, welche auf Abnahme sämmtli-
cher oder auch einzelner Scartsorten lauten können,
müssen den Preis per 100 Kilogramm in Ziffern
und Buchstaben enthalten, mit einem Vadium
von 10"/y deS angebotenen Werthes belegt und
mit einer 50 kr. Stempelmarke versehen sein.

Die Frist zur Einbringung derselben wird
auf den 6. Ok tobe r 1 8 7 5,

11 Uhr vormittags, festgesetzt.
Nach Ablauf dieses TermmeS eingelangte

Offerte werden nicht berücksichtigt.
Die Entscheidung über die Annehmbarkeit

der Offerte ist der hohen l . k. General-Direction
der Tabalrcgie vorbehalten.

Laibach, am 3 1 . August 1875.

K. l. Tadal-Haupt-Favril.

(3029-s) Lehmstelle. " l 335.
An der zweiklassigen Volksschule in Semitsch

ist die Stelle des zweiten Lehrers, mit welcher der
Gehalt jährlicher 400 st., der mit 1. Jänner 1876
auf 500 ft. erhöht werden wird, verbunden ist,
erlediget.

Bewerber wollen ihre gehörig documentierten
Gesuche

b i s Ende S e p t e m b e r 1 8 7 5
im Wege der vorgesetzten Schulbehörde an den
Ortsschulrath in Semitsch einzusenden.

K. k. Bezirksschulrath Tschernembl, am itten
September 1875.

(3182—1) Nr. 429.

Kvncurs-Ausschreibung.
Der Lehrerposten in Ratschach mit dem Iahres-

gehalte von 400 st. und Naturalwohnung ist zn
besetzen.

Gesuche sind, gehörig belegt,
b i s 2 0 ; O k t o b e r 1 8 7 5

Hieramts einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath RadmannSdors, am

17. September 1875.

(3185—1) Nr. 2508.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Id r ia wird be-

kannt gemacht, daß der Beginn der

Erhebungen zur Anlegung neuer
Grundbücher

bezüglich der Katastralgemeinde U n t e r - I d r i a
auf den

R 3 . O k t o b e r K U 7 5
hiemit festgefeht wird, und es werden alle jene
Personen, welche an ber Ermittlung der Besitz-
Verhältnisse ein rechtliche« Interesse haben, einge»
laden, sich vom obigen Tage ab beim Gemeinde'
amte U n t e r - I d r i a einzufinden und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge»
eignete vorzulegen.

K. k. Bezirksgericht Id r ia , am 18. Septem-
ber 1875. ^

(3183—1) Nr. 6213.

Kundmachung.
Die in GemäOeit des Gefehes vom 25. März

1874 L. G. V, Nr. 12, für die

Ncuanlegung der Grundbücher
in der Stcuergemeinde Vteu-Ober la ibach vor-
geschriebenen Localerhebungen beginnen

am «R . Ok tobe r R » 7 5
v o r m i t t a g s D Uhr .

Alle jene Personen, welche an der Ermittlung
der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
werden aufgefordert, am obigen Tage 6t us<jli.
vormittags 8 Uhr looo Oberlaibach, und zwar
vorläufig in der Gerichtskanzlei, Saal Nr. V, zu
erscheinen und alles zur Ausklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am !). Sep-
tember 1875.
(3121—2) Nr. 6023.

Jagd-Verftachtullg.
Wegen nicht eingehaltener Licitationsbedmg-

nisse vonseile des bisherigen Pächters wird die
^ a a d der Geme inde Unte rkodes auf
Gefahr und Kosten des Pächters neuerlich für den
Nest der Pachtzeit nämlich bis l . I u l l 1878
verpachtet und die diesfällige Versteigerungswelse
Verpachtung auf den .

30 . Sep tember 1 8 7 5 ,
vorulittags 9 Uhr, in der hierortigen Amtslanzlei
anberaumt.

K. k. Gezirlshauptmannschaft S te in , am
2. September 1875.
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A n z e i g e b l a t t.
(2944—3) Ni. 5490

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Zdisar die exec. Versteigerung der der
Frau Iosefine v. Marchetti gehörigen,
gerichtlich auf 7800 ft. geschätzten, im
Grundbuche des Magistrates in Laibach ̂
sub Consc.-3tr. 163 vorkommenden,
am alten Markte in Laibach gelegenen
Hausrealität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

4. O k t o b e r , 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r , 1 8 7 5 ,
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r , 1 8 7 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr im hiergerichtlichen RathHsaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungspro-
tokoll und der Grundbuchseftract kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

Laibach, am 2 1 . August 1875.

(2882—2) Nr. 3327.

Executive Feilbietung.
Vom dem l. l . Bczirls^erichtc Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen der k. k. Finanzprocuratur von
Laibach gegen Anton Slak von Filsch rocgcn
aus dem RückftandSauswcife vom 10tcn
August 1870. schuldigen 501 f l . ö. W.
o. 3. o. in die exec, öffentliche Versteige»
rung der dlm letzteren gehörigen, lm^rund«
buche der Herrschaft Sittich Feldamt »ub
Urb.Nr. 32 vorkommenden Realität <n
Fitsch im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 732 st. 0. W. gewilligt und
zur Vornahme derselben vor diesem Ge«
richte die drei Feilbi«tungS«Tagsatzungen
auf den

14 . O l t o b e r ,
auf den

11. N o v e m b e r
und auf den

16. D e z e m b r l . I .
jedesmal vormittag« um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige
Realität nur bei der letzten ^cilbiclung dei
allenfalls nicht erzieltem oder «verbotenem
Schählmgswerthe auch unter demselben an
den Meistbietenden hintangegebcn werden.

Die licitationsbedingnisse, das Schä«
yungSprotokoll und der GrundbuchSextract
ttnnen bei diesem Gerichle in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

Für die Andreas Planinselschcn Pu-
pillen wurde unter einem Franz Planin«
set von Zagorica als curator »ä acww
bestlUt.

K. t. Bezirksgericht Sit t ich, den
15. Ju l i 1875.

(3098—2) Nr. 364.

Executive
Realitätenversteigerung.

Von k. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wnd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . k. Steuer-
amlt» Gurlseld die e^cc. V«steigerung der
dem Johann Tu ls i t von Scheniem Nr. 11

gehörigen, gerichtlich auf 121 fl. geschah«
ten im Grunbbuche der Herrschaft nud
Bera-Nr. 1309 vorkommenden Realität
wegen schuldigen Slenerrückstandes per
22 ft. 98 lr. und »often per 7 f l . 35 kr.
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

6. O l t o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhc.nge
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedignisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätzutlgSplotololl und der Grund«
vuchsextract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
28. Jänner 1875.

(2608—3) Nr. 2583.

Executive Feilbietuug.
Vom t . l . Bezirksgerichte Seisenberg

wird hiemit belannt gemacht:
ES sei übcr Ansuchen deS Johann Fink

von Langenlhon nom. des Johann und
der Margarelha Höferle gegen Mathias
König von «letsch als Ersteher und M a -
thias Schauer von Knutschte als factischer
Besitzer wcgcn Nichtzahlung derLicitationS-
bcdingnisse in die exec, öffentliche Verstei-
gerung der der Agnes König gehörig ge-
wesenen, im Grundbuche der Herrschaft
Gottschec sud Rctf.«Nr. 642/1. toi. 1243
cingelragenen Realilät gewilliget und zur
Vornahme derselben die einzige Feilbie-
tungs-Tagsahung auf den

7. O l t o b e r 1 8 7 5 ,

vormittags um 10 Uhr, in dieser Gerichts-
lanzlci mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realitüt bel die-
ser Feilbietung um jeden Preis an den
Meistbietenden hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchsextract und die Licitationsbedingnisse,
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Seisenberg, am
8. Ju l i 1875.

(26H5-A) Nr. 4766.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Oder-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen deS f. l .

Steueramts hiel resp. des hohen Aerars
gegen Simon Iarc von Pristava Nr. 16
wegen auS dem Rückstandsausweise vom
16. März 1875 schuldigen 24 fl. 32 tr.
ö. W. c. 8. o.' in die exec, öffentliche
Versteigerung der dem letztern gehörigen, im
Grundduche der Herrschaft Villichgratz 8ud
tow. I. sol. 27« Rctf. 'Nr. 126 ' / , vor-
kommenden Realität samm Nn- und Zuge»
hör !m gerichtlich erhobenen SchätzungS-
wcrthe von 60 st. ö. W. gewilligt und zur
Vornahme derselben die executive Feilbie-
tungs-Tagsatzung auf den

9. O l t o b e r
auf den

12. N o v e m b e r ,
und auf den

18. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbielung auch unter dem Schä-
tzungswerthe an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gericht« in den gewohn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
24. Ju l i 1875.

(2681—3) Nr. 2435.

Executive Feilbietung.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. t. Mnanz

procuralur in Vertretung des hohen Aerars
in Laibach gegen Johann Dormlö von
Polu Nr. 15 wegen auS dem RückstandS-
ausweise vom 16. März 1874, Z . 156,
schuldigen 39 fl. 66 V, kr. e. 8. c in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Freudenthal sub toiu. V , koi. 393,
Rct f . . Nr. 132 vorkommenden Realilät
sammt An- und Zugehör im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthe von 6060 ft.
ö. W. gewilliget und zur Vornahme der-
selben die exec. Feilbietungs-Tagsahungen
auf den

2. O k t o b e r ,
auf den

3. N o v e m b e r
und auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hierge-
rlchtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä«
tzungswcrlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund«
buchsextract und die LlcilationSbedingnisse,
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
20. Apri l 1875.

(2859—2) Nr. 2510.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Mölt l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz-
procuratur Laibach die exec. Fellbietung
der dem Johann und der Marie Vado«
vinac von Vadovince gehörigen, gerichtlich
auf 900 fl. geschätzten Bergrealität der
Herrschaft Einöd uud Nr. 355 bewilliget
und hiezu drei FeilbielungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

5. O l t o b e r
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet vvrden, daß die Pfanbrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schähungswerthe, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wouiach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Allbote ein lOperc. Vaoium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzlingsprototoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möl l l lng, am
8. M a i 1875.

( 2 8 8 5 - 2 ) Nr. 4881.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ndelsberg
wild bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Johann
Gizjak von AdelSberg die exec. Versteige-
rung der dem Mathias Krainer von AdelS-
berg gehörigen, gerichtlich auf 600 fl. ge-
fchähten Realität Urb. . Nr. 108 V, acl
AdelSberg AuSz..Nr. 246 bewilligt und
hlezu drei Feilbietun.gs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

6. O l t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorcalität bei der eisten
und zweiten Feilbielung nur um oder über

dem Schätzungswerth, bei der dritten °b"
auch unter demselben hintangegebln « "
den wird. z

Dle Llcitationsbcdingnifse, w°rn^
insbesondere jeder Licitant vor gemay««
Anbote ein 10°/, Vadium zu hand«n°
Licitationscommission zu erlegen hat, i"" '
daS Schätzungsprotololl und der M M
bllchSextract können in der dieSgerichUM
Registratur eingesehen werden. ^

K. l . Bezirksgericht Adelsbera, °«>
18. Juni 1875.

l2895—2) Nr. 60?4.

Reassumierung dritter eM.
Feilbietung. „,^

Vom k. k. Bezirksgerichte A d e l «
wird bekannt gemacht, daß in der « l^
cutlonssache der Helena Lenartiö von"
daineselo gegen Josef Zello von M «
die mit dem Bescheide vom 20. M " '
1875, Z. 2406, auf den 3. August ""
5. September 1875 angeordneten ^
ersten exec. Feilbietungen der gegnen!«
Realität Urb. - Nr. 20 aä PrcM p " '
300 fl. e. 8. o. mit dem alS a b M "
angesehen werden, daß es bei der aus

5. O l t o b e r 1 8 7 5
anordneten dritten exec. Fellbletung""'
verändert zu verbleiben habe. .»,

K. k. Bezirksgericht AdelSberg,
3 ! . Ju l i 1875.

( 2 8 5 5 - 3 ) Nr. l ^ '

Relicitation. ,,_
Vom l. l . Bezirksgerichte M M " »

wird bekannt gemacht: .,<,
Es sei über Ansuchen der Frau A"" '

Heß von Mott l ing die Rellcitation "
vom Georg Kumv von Mottling u»n
Meistbot per 2350f l . erstandenen^
lität 8ud Urb-Nr. 64 im Grundbulyc .,
Gut Smut bewilliget und hiezu d<e o
bietungs'Tagsatzung auf den

2. O l t o b e r 1 8 7 5 , ^
vormittags von 9 bis 10 Uhr, '" ^
GerlchtSlanzlei mit dem Anhange a w _h
net worden, daß die PfandrealM ^ ,
unter dem Nennwerthe hintangegebe"
den wirb. .,g<h

Dle Licitationsbedingnisse, " ^
insbesondere jeder Licitant vor g e o " " ^
Anbote ein 10perz. Vadlum zu y«' <,
der Llcitationscommission zu erlegt" ^
sowie das Schätznngsprotololl "N ^ ,
GrunbbuchSexlract können in ^^ „ d ^
gerichtlichen Registratur eingesehen «"

K. l . Bezirksgericht M ö t l l i l i ^ .

( 2 5 9 4 - 2 ) " r . ^ '
Executive

Realitäten-Versteigerung
Vom l. t. Gezirtsaer'chte » ° "

wird bekannt gemacht: e lMeloÜ
Es sei über Ansuchen des Joses ^ „ g

von Zaretschje die executive Acrslt'N ^ f
der der Johann Rebec von Rudo» ^ ,
gehörigen, gerichtlich auf 1059 si. S ' ^
ten Realitüt, Urb.'Nr. 18 ' / , ^ " / ü l b » '
lirche S t . Helena zu PreM ""« ziget
Nr. 4 ' / , aä Herrschaft P « " ^ t z l B '
und hiezu die drei Feilbietungs-4°0'
gen, zwar die erste auf den

6. O l t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den ^

9. Dezember 1 s 7 f , ^
jedesmal vormittags von 10 " " ,^dntl
Hiergerichts mit dem Anhange an» ^
worden, daß die Psandrealitäl bel o ^
und zweiten Feilbietung nur uw " ^
dem Schätzungswert!,, bei der or>. Kr-
auch unter demselben hlntangeg«"
den wird. . „ . morn^

Dle LicitationSbedin«nis,e, ^telll
insbesondere jeder Licitant vor g« ^
Anbote ein 10«/« Vadium i " ^ t , so
LicitatlonScommissiou zu " l e a " ^ ^ r
wie das Schähungsprotokou ^ a e -
Grundbuchsextracl könne" M v " ^ e n .
rlchtlichen <""

K. l . Bezirksgericht Adel""
18. Juni 1875.



165l)
l3l62-l) Nr. 1683.

Glitte enc. Feilbietuug.
El>î  . ^^ug auf das dieSgerichtliche
" l " / ° N l 3. Juli 1875, Z. 1217.

' w . ^ " ^ ' daß ob Erfolglosigkeit
^ " e n Feilbietung der dem Andreas
5 ' ? ^ auf die im Grundbuche der
V a f t Weißenfels 8ub Urb.-Nr. 590

' ^ 7 « ^ ^ l e ..Weißenbach" zu-
Mlen Vesitzrechte die dritte auf den

, ^ 9 . Sep tember 1 8 7 5 ,
! " " ^ s 9 Uhr, Hiergerichts anberaumte

">l°'"u s'Tagslltzung beibehalten wird.

^ " - 1 ) Nr. 4131.

^ Crecutive
"ealttäten-Velsteigelung.
^ M ^ m a c h t ^ ^ " " " ^ ^ ^ ° " " ' "
stl°H^^" fluchen der l. t. Finanz
Lu," 2 die exec. Versteigerung der dem
»tticl..!?"" von Stlulcldorf gehörigen,

Wt 262/" H^rschafl ^adlischel Urb.'
btnzv,/^6, Rctf.-Nr.464 vorkommen,
tietu " l " b^iUigt und hiezu drei Feil-
auf h^ -̂"ssatzungen, und zwar die erste

l>lt lw.i. 8' O k t o b e r ,
zweite auf den

W kl. . .8' N o v e m b e r ,
" l dritte auf den

l^slnll ' ^ k N ' n b e r 1 8 7 5 ,
hlttl.eri^^U'lltags von 9 bis 12 Uhr,
^rdt , " i t dem Anhange angeordnet
Und z ^ ° " die Pfandrcalität bei der ersten
bey G^« Feilbietung nur um oder über
Ouch^7"bungswcrth, bci der dritten aber
bild. " demselben hintangcgcben werden

'^bes^ ^citationSbedingnissc, wornach
b'unl vn^ iedcr Llcitant ein 10"/« Va-
d l r ^ " «emachtem Anbote zu Handen
>̂»ie h ̂ n^commission zu erlegen hat,
^Ndlw! SchätzungSprotololl und der
wichen A'lract ^nncn in der dieSge-

» , ^gisliatur eingesehen werden,
^ l 'i^^ezirlögericht Laas, am 25sten

^ ( 3 ^
l) - Nr. 3561.

H,„. Enculive
^lltlitm-Verftei^rung.

^ be°l?..̂  l. Bezittögrrichlc Scuosctsch

l ° c u t l , ^ r Ansuchen der l. l. Finanz.
^Nls A vie exec. Versteigerung der der
WchlF"lovon Et. Michel gehürigen,
"chl dir ^ f l . geschützten, im Grund-

^ . 135" Herrschaft Uuegg «ud Urb.-
^ hlen. ̂  . ""knden Realität bewilligt

""b z^°" drei IeilbietungS-Tagsatzungen,
" die erste auf den

^'cite Oktober,

^ d i e ^ ' November
7 «le auf den

^ / ' D e z e m b e r l « 7 b ,
G^,H°"Mlllags von 10 bis 12 Uhr,

erlitt Locale " i t dem Anhange au-
?erft^ " ^ n , daß die Pfandrcalttät bei
.! übtr. . ^weilen Sellbietung nur um

^' °ber " Schätzuugswerth, bei der
" werden , " " " demfclben hintangc-

L ' ^ d ^ <5'"^cdlngnissc, wornach
3 3 ' «in K « Licitant vor gemachtem

3 nd's M i s s i o n zu erlegen hat,
rl2^uch.^«hungsprotololl und der
^^en N?5°" können in der dieSge-

10 .5 l. VeA«""l "«^s'^u werden.
< ^ s t iVsgericht Senosetsch, am

^ ^ Nr. 3492.

^alit^ecutivc
. . > s^erfteigerung.

l,°>tl«r in «fluchen der l . l . Finanz-
^ <><Us ^ °^ ln Vertretung des
^° ^«nz u n d ? l " . Verstligernng der
<ch" v°n u " .^" bel«'°, rette Ichf

^ aus 77^«n Nr. 14 gehörigen,
' " si. gcfchätztln Realität

Md Urb..Nr. 883 aä Herrschaft Adels-
berg bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. Dezember 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bci der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintangc-
geben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu hai'den der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das «dchätzungsprolololl und der Gruud-
buchScfttact können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosctsch, am
4. August 1875.

(2716—1) Nr. 4163.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Michael Zennel von Ponique
gehörigen, gerichtlich auf 950 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Nadlischcl
8ud Url'.'Nr, 233/244, Rctf.-Nr. 456 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Fcilbietlmgs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerts bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die VicitalionSbcbingnlssc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach»
tem Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen
der tticitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprolololl und der
Grundbuchseftracl können in der dicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Unas, am 25sten
Mai 1875.

(2977 - 1 ) Nr. 4413.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei iiber «nsuchen des Johann Po-
toönil von Stein die ercc. Versteigerung
der dem Anton Pololnik von edcndort
gehörigen, gerichtlich auf 3736 ft. geschätzten
Realität, vorkommend im Grundkuchc der
Stadt Stein 8ub Urb.-Nr. l40, Mapp.-
Nr. 33 wiiZw^c,!-» und Urb -Nr. 35 nä
Stabtlirchengilt Stein pow. 600 ft. be-
williget und hiezu drei FeilbietungS-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 0. November
und die dritte auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit den. Anhange angeordnet
worden, daß die Psaudrcalität bei der
etstcn und zweiten Fcilbictung nur um oder
über dem Schätzungswcrth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die öicitalionbbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen der
Licilatlonscommission zu erlegen hat, sow«
das Schätzungöprotololl und der Grund-
buchSextract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. VezillSgcricht<ä>lein, am Men
August 1875.

(3097-1) Nr. 366.

(frecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deß k. l. Steuer-
amteS Gurlfcld die exec. Versteigerung der
dem Jakob Lalner von Arto Nr. 2 ge»
hörigen, gerichtlich auf 195 fi. 31 kr. ge-
lchätzlen, im Orunobuche der Strasfoldo.
»ilt Bera-Nr. 129 neu, (36 alt) vorlom.
menden Realität wegen schuldigen Steuer-
rüÄstandeS per 63 ft. 70 kr. und Kosten
Per 14 si. 19 kr. bewilligt und hiezu drei
FcilbictungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. November
und die drille auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlci mit dem Bei-
sätze angeordnet worden, daß die Realität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber, auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/, Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das SchätzmigSprotololl
und der GrundbuchSextract können in der
dlcSgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

5. l. Bezirksgericht Gurlfcld, am
28. Jänner 1875.

(3069—1) Nr. 2560.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.
Josef Ro,ina von NudolfSwerlh die exec.
Feilbielung der dem Martin Obermann
von Widoschiz gehörigen, gerichtlich auf
2647 si. geschätzten Realität Curr.-Nr. 121
»<1 Herrschaft Mottling bewilligt u„t> hie-
zu drei FcilbietungS - Tagsatzlmgcn, und
zwar die erste uuf den

9. O k t o b e r ,
die zweite aus den

10. November
und die drille auf den

10. Dezember 1 8 7 5 .
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Gerlchlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem SchähungSwcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wirb.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dci Licilationscommisfion zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotololl und der
Grundbuchscxtract können in der dicSgc-
sichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bczirlsacricht Möltlmy.

(2863—1) Nr. 1659.

Massumimmg ezecutiver
Feilbictung.

Vom dem k. k. Bezirksgerichte Ioria
wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen der l. k. Finanz-
procuralur Laibach in Vertretung des hohen
AerarS und des GrundentlastungSfondeS
gcgcn LulaS Zalel von Godovilsch Nr. 11
und 12 wegen an laufenden Steuern,
Grundcntlastungs- und Perzenlualgebühren
schuldigen 95 fi, 86 kr. 0. W. c. 8. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund«
buche aä Hcrischaft Wippach Urb-Nr . " " / , .
zu Godovilsch vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe von
4390 ft. 0. W. im ReafsumierungSwege
gewilliget, und zur Vornahme derselben
die einzige FeilbielungS'Taasatzung auf den

l 2 . O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vorunlagS um 9 Uhr, hiergerichlS mit
dlm Anhange bestimmt worden, daß diese
Realität bn dicscr Flilbictus.g auch unttr

dem Schätzungswerthe an den Meistbietefi"
den Hinlangegeben werben wird. '

DaS SchätzungSprotololl, der Grund-
buchSeftract und die LicitationSbedingnisfc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen NmtSftunden eingesehen werben.

Idria, am 14. Jul i 1875

(2890—1) Nr. 4341.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. t. Bezirksgerichte AdelSberg

wird bekannt gemacht, daß in oer̂  Exe-
cutionSsache der Frau Iulianna Zitlnik
von Planina für sich und als Macht-
haberin der Ontonia und Ignaz Bokan,
Erben nach Mathias Wolftnger, geaen
Johann Oftanl von Slermca zur Vor-
nahme der mit dem Bescheide vom 13ten
Dezember 1873, F. 9421, auf den 27. Fe-
bruar 1874 angeordnet gewesenen und
ohin siftierten dritten ex«. Feilbietun«

der gegnerischen Realität stcts.-Nr. 109
kä sitticher Karstcrgilt M o . 264 ft. 21 kr.
e. 8. c. die neuerliche Tagsatzung auf den

15. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts an-
geordnet worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, aw
2. Juni 1875.

(3071-1 ) Nr. 3034.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS MalhiaS
Glut vonEerovc Nr. 7 die ex«. Verstei-
gerung der dem Stefan Stulle» von dort
Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf 3002 fl.
geschützten Realilat Ex t r . -Nr . i l , Steuer«
gemeinde Kerschdorf, bewilligt und htezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. O t t o b e r ,
die zweite auf den

10. November
und die dritte auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis ! 0 Uhr,
in der GcrichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem SchätzungSwerlhc, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl.
angegeben werden wird.

Die LicitationSbcdingnisse,, wornach iuS«
besondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Nnbole ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie da« SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextracl können in der diesge-
richtlichen Reaistiatur eingesehen werdcn.

K. l. Bezirksgericht Mottling.

(2978-1 ) Nr. 4128.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

<Ls sei über Ansuchen des Josef Aimzar
von Laibach, durch Dr. Sajovic, dic crec.
Versteigerung der der Marianna OebaSel
von Schmarca gehörigen, gerichtlich auf
460 fi. geschätzten, im Grundbuchc der
Hmschaft Kreuz sud Urb.-Nr. 243, vor-
kommenden Realität poto. 180 fl. c. 8. c.
bewilligt und hiezu drei FeilbielungS-Tag-
sahungcn, und zwar die erste auf den

9. O l l o b e r ,
die zweite auf den

10. November
und die dritte auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GcrichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bci der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem SchätzungSwcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Lkitlltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vabium zu Handen
der Licilütionscommission zu «legen hat,
sowie das SchähungSprotololl und 0«
GrundbuchScftratt tonnen in der dies-
gerichtlichcn Registratur ewgeschen werden.

K. k. Gezirlsgmchl Stein, am 4ten
August 1875.
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(3110—2) Nl. 5985.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzprotüratlrr für Kram die exec.
Versteigerung der dem Johann Bar-
tel gehörigen, gerichtlich auf 4100 st.
geschätzten Hausrealität zu Laibach,
Polanavorstadt Eonsc.-Nr. 30/d, Rtf.-
Nr . 28 aä Stadtmagistrat Laibach
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 8 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 2 . N o v e m b e r
und die dritte ans den

2 0 . D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, im hiesigen Gerichtshause mit
drm Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingniffe, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Padium
zuhanden der Licitationscommiffion
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
vrototoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 3 1 . August 1875.

(2294—3) Nr. 3616.

Reafsumielung dritter
erecutiver Feilbietung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Großlaschitz
wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei die mit Bescheid vom 8ten
MLrz 1873, Z. 1549. Werte dritte ei«.
Feilbietung der dem Johann Hozevar von
Zagoriz» gehörigen Realität «ctf.«Nr.
111"/ , »<l Zobelsberg auf den

9. O l t o b e r l. I .

vormittag« 10 Uhr, mit dem vorigen
»nhang eim Neassuminungswege ange-
ordnet »erden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am
23. »pr i l 1875.

( 2 8 8 0 - 1 ) Nr. 3256.

Ezccutivt ytilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen des k. k. SteucramteS von Si t -
tich gegen Johann Voldin von Laze wegen
aus dem MckftandSausweise vom 3ten
September 1869 schuldigen 50 fl. 82 kr.
0. N . o. 3. o. in die exec, öffentliche Ver-
steigerung der dem lehtern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft ZobelebergLud
Urb.-Nr. 383 vorkommenden Realität in
Laze im gerichtlich erhobenen Schätzung«-
«erthe von 170 fi. 0. W. gewilliget und
zur Vornahme derselben vor diesem Ge-
richte die drei Feilbletungs-Tagsatzungen
auf den

14. O l t o b e r ,
auf den

1 1 . November
und auf d«n

16. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
«nhange bestimmt worden, daß obige Rea-
litilt nur bei der letzten Feilbietung bei
allenfalls nicht erzieltem oder überbotenem
Schlltzungswerthe auch unter demselben
an den Meistbietenden hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnifse, daS Schä-
tzungsprototoll, und der GrunobuchSextract
«nnkn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsftunden eingesehen werden.
c, ,. / ^ ? " l " « « « i c h t Sittich, am 14ten5>uu IU70.

(2892—1) Nr. 5026.

Uebmrm ittlg dritter ezec.
Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte »delsberg ^
wird bekannt gemacht, daß in der Exe- ,
cutionSsache der Frau Karolina Vilicus, ,
durch Herrn Dr. Deu von NdelSberg,
gegen Franz Subec von Seuce die mit
dem Bescheide vom 20. Februar 1875,
Z. 1626, auf den 25. Juni 1875 ange«
ordnete dritte exec. Feilbietung der Rea-
litlit Urb.'Nr. 9 aä Prem poto. 198 ft.
11 kr. mit Beibehalt des Ortes, v«r
Stunde und dem vorigen Anhange aus den

15. O l t o b e r 1 8 7 5
übertragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Juni 1875. ^ ^

(2684—1) Nr. 4395.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der l. k.

Finanzprocuratur in Vertretung deS hohen
^ AeralS gegen Anton Vutin von Podlipa
i wegen aus dem Rückstandsausmeise vom

16. März 1874, Z. 169, schuldigen 50 ft.
38 lr. ö. W. c 8. o. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Freudenthal »ud tom. I I . loi. 413, Rctf.-
Nr. 207 vorkommenden Realität sammt
Nn. und Zugehör im gerichtlich erhobenen
Schützungswerthe von 2710 fi. v. N . ge-
willigt uud zur Vornahme derselben die
exec. FeilbietungS-Tagsahungen auf den

13. O k t o b e r ,
aus den

17. November
und auf den

2 2. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hlergerichtS
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz.
ten Feilbietung auch unter dem SchähungS-
werlhe an den Meistbietenden hlntange-
geben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsezttract uud die KicitationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AtntSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
10. Jul i 1875.
(3151—1) Nr. 6841.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen I o<

ihann P a r z , Georg P a r z , Nndreas
Schober, Agnes I a l l i t s c h , Josef
W i t t i n e , Georg Eisenzopf, L ina
Tomez, Thomas Tomez, Agnes
Schneider. Josef I o n l e , Ursu la

! Knospler , Ger t raud I a l l i t s c h , An-
dreaS H u t t e r uud M a t h i a s H i r i s

sämmtliche von Sela.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gott-

schee wird den unbekannt wo abwesenden
und lheilweise verstorbencn Insassen von
Sela resp. deren Rechtsnachfolgern als:

.Johann Parz, Georg Parz, NndreaS
Schober, Agncs Iatlllsch, Josef Witline,
Georg Eisenzopf. Lina Tomez, Thomas
Tomez, Agnes Schneider, Josef Ionke,
Ursula Knospler. Gertraud Iallilsch. An-
dreas Hutter und Mathias Hiris, sämmt-
liche van Sl la , hiermit erinnert:

Es haben die Insassen von Schallen-
dorf, durch ihre Machthaber, wider diesel-
ben die Klage auf Anerkennung des Elgen-
thumSrechttS der Hutweideparzelle Num.
mer 6936/u 8ud pran. 15. April 1874,
Z. 2155, hieraullS eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsa-
hung auf den

28. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS ß 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Dr . Ignaz Weneditler von Gottschee als
curator ä<1 aowiu auf ihre Oefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
1. September 1874.

(3108-2) Nr. 2W7.

Dritte eree. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom 16ten

Juni 1875, Z. 2211, und vom 9. August
1875, I . 2867, wird bekannt gemacht,
baß, nach dem die zweite auf den Uten
September 1875 angeordnete Feilbietung
der U'bernahmöbefitz- und Ligenthums-
rechte dcs Johann Toman von Stein-
büchl auf die Schmelz« und Hammer»
anthelle, Dinstag und Vonnerstag der
fünften Relhenwoche und auf den Erzplah
l i t . r Nr. 37 deS Bergbuches Steinbüchel
resultatlos war, am

1 1 . O l t o b e r 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, zu der dritten Feil-
bietung dieser Rechte hlergerichts geschrit-
ten wird.

K. l. Bezirksgericht RabmannSdorf,
am 11. September 1875.

(2872—1) Nr. 3471.

Crecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über daS

Ansuchen der Thcresia Slruna von Malle-
dule gegen Josef Struna von Priftauca
wegen au« dem Vergleiche vom 22sten
August 1874, Zahl 1732, schuldigen
324 ft. 93 l/, lr. 0. W. o. 3. o. in die
exec, öffentliche Versteigerung der dem letz-
tern gehörigen, im Grundbuche des Gutes
Stauden 8ub Urb.-Nr. 1 vorkommenden
Realität in Pristauca im gerichtlich erho-
benen Schätzungswelthe von 1815 si. 0. W.
gewilligt und zur Vornahme derselben die
drei execuctiven FeilbietungS-Tagsatzungen
auf den

14. O l t o b e r ,
auf den

1 1 . N o v e m b e r
und auf den

16. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige
Realität nur bei der letzten Feilbietung bei
allenfalls nicht erzielten oder überbotenen
SchatzungSwerthe auch unter demselben an
den Meistbietenden hlntangegeben werde.

Die Licitationsbedingnisse, daS Schii'
tzungsprotololl und der Grundbuchseftract
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 12ten
Juli 1875.

(2982—1) Nr. 4306.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen A n -

dreas H ö g l e r .
Von dem l. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Andreas
Högler hiermit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Martin RuS von Podtabor
Nr. 19 die Klage äs praw,. 26. Juni
1875, Z. 4306, auf Anerkennung des
Eigenthumes der im Grundbuche der Herr-
schaft Zobelsberg «ud Urb.«Nr. 263 und
264 vortommcnoen Realität zu Podtabor
Nr. 19 angestrengt, wotüber dleTagsatzung
auf den

13. O l t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Franz
Hüöevar von Kollenzdorf Nr. 1 als ou-
lätor aä äowm bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständigt, daß lr allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst zu erscheinen oder sich
einen anderen Sachwaller zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eu-
rator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden und der
Geklagte, welchem es übrigens frei fte.ht,
feine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsänmung entstehenden Fol»
gen selbst beizumesscn haben wird.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 17ten
«ugust 1875.

(2889—,) Nr. 4.M

Neuerliche Tagsatzung.
V ° « l, l. Bezirksgerichte AdcleM

wird kund gemacht, daß in der Executm«
fache der Frau Juliana Zittnil gw
Volau von Planina, im eigenen M° ,
und als Machthaberin der «nlonlauno °
Ignaz Bolau. Erben nach Mathias M
finder gehen Franz Hantel von Ve lm . " ,
dessen Rechtsnachfolgerin Maria S » ^
zur Vornahme der mit dem VesaM °
13. Dezember 1873, Z. 9423, auf °
27. Februar 1874 angeordnet geveM
und sohin sistierten dritten executive« u
bietung der Realitüt Urb.«Nr. 93 » ^ " " "
M o . 281 ft. o. 8. c. die neuerliche 4"»
satzung auf den

15. O l t o b e r 1 6 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeort""
worden ist. .«.

«. l . Bezirksgericht »oelsber?,
2. Juni 1875. ^ .

( 3145 -1 ) Nr. 3969.

Grecutive Feilbictuttg.
Vom l. l. Bezirksgerichte ESS/ ,

belunnt nemacht, daß in der lipcutio"'
fache des Johann Vaumgartner 6 » W '
durch Dr. Wnrzbach, gegen den f U
des Johann Vodnil von Videm beî u'
thal M o . 585 fi. 30 kr. und i M ' ^
o. ». o. die exec. Feilbtetung der °
Johann Vodnik aus dem V e r M °
Thomas Vodnit zngewiesencn Msi tz"^

1. Rüclsichtlich dcs vom W " "
Vodnil mit dem Kaufverträge vom.
Jänner 1835 erkauften, von der
Grundbuche Pfarrgilt MannSlmrg " ' ' ,
Nr. 98 vorkommenden Realität dee i""
tin Ialopi i noch nicht obgesch"""
Grundparzellen Nr. 394 und 3V"
Werthe pr. 50 st. . .^ü

2. Dann der von der «M "
Grulldbuche Urb.-Nr. 103 vollol'w „
den, dem Matthäus Flcjar M ' "
Nealität nicht abgeschriebene G r " ^ l
zelle Nr. 463/a im Schatzwerts
120 fl. ö, W. bewilliget und 5"
Vornahme die Tage auf den

13 O l t o b e r ,
13. N o v e m b e r und
13. Dezember l. 3>, . ^

jedesmal früh 9 Uhr, Hieramts ^' ^
dem Anhange angeordnet, d a ß , 2 , , ^
sitzrechte nur bei der dritten 3 ^ ' " ^c
tagsatzung auch unter dem S«1"v ^ .
dem Meistbietenden hlntangegebe" j ^ i l

K. k. Bezirksgericht Egg, " "
«luguft 1875.

(3092—3) Nr. ^ '

Erecutwe .,„,

Vom l. t. Bezirksgerichte ^
wird bekannt gemacht: , A l ! ^

ES sei llber Ansuchen der l. l ' ^ g c -
procuratur in Latbach die exec. A ^ l i
rung der dem Jakob Hrch von ^ .e-
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf ^ Moß-
schützten, im Grundbuche des G" " D»
dorf gut) Urb.-Nr. 36 vorkoMM"" B?
"tät wegen schuldigen Steuc" H^s,
per 52 fl. 73 lr. und 6 l " u , ° . B

hiezu drei FellbletungS-Tagsa«""»
zwar die erste auf den

27. S e p t e m b e r ,

die zweite auf den
27. O l t o b e r

und die dritte auf den 75
27. November I » ' ^ 5

jedesmal vormittags von 9 ^ ^ « e
in der GerichtSkanzlel m « H ^ ^ l ' ^
angeordnet worden, daß °',UietB'hei
bei der ersten und z w e i t t ^
um ober über txm S c h a t z " " ^ ^
der dritten aln<«>H " " " " " ' <ß
angegeben werden wird. ^ M glDie LicitationSbedingF, ^cht^

insbesondere jeder Llcltant v " > ^
Anbote ein 10«/,
Licitationscommissilm zu e " i ^ . M ^
das SchätzllngSprotololl "' '.^gelis"
buchSeftract können in der ° ^
Registratur eingesehen w"»« ,fcld,

K. l. Bezirksgericht ^
22. Dezember 1874.



1661
P^fs )' Nr. 7027.

"eassumlerung dritter exec.
V°m A i l b i e t l m a .

^ ° b Sam!. ^ ?" l "ch" ' des Herrn
26. VW A / ^ " " dem Vescheide vom
llMer « 7 ^ H- " 4 4 , auf den 18. De.
Winte dri,.. " " ^ ° " n " gewesene, jedoch

ex«. Fcilbietung der dem
< « G ^ Grafenbrunn gehörigen,
' " Herrschaft Adelsberg
lllilt w ^ n ^ ^ vorkommenden Rea-

di!t >. ' ^ ' t o b e r 1 8 7 5
t°l>rb<n " " ^ " ^"l°tze angeordnet

t l s , ^ " Einem wird den unbekannt wo
ch^n Tabulargläubigern, sowie deren
liufen k / '"tchlßnuchflllgerl,, „nbelannten
Ms« «. ^"""cnsHieronymusSchein,
btlanm ^ ^°lef Pilz und Jakob Pirz
N « 2 ^ ' . " " W ' daß der in Frage stehende

dem für sie auf.
V « c h ? k ^ " ad acwm Hcnn Franz

"g °°n Dorncg zugestellt worden ist.
Zull 187- ^'"^ericht ^ ^ ' ^ ' " ^ ^ "

!» ., Ezecutive
^alitaten-Versteigeruug.

l M ^i über Ansuchen des Anton Dom-
derh.^'veistriz die cxcc. Vcrst'iacrung
W/ ' ^ °hann Nebcc von Rodolendorf
^ H ^ ' ^ U i c h al.f W 5 f i . «cschätzten
tz, " n Urb..Nr. 18' / , ^Pfarrkirche
^ d l ^ l ! " ö" ^ " m und Urb.'Nr. 4 V,
dtli stN"ft ^ « m bewilligt und hiezn
die l^'ttungs.Tagsahungen, und zwar

l<uf den

^z^ Oktober,

^'d^^7e7'"
l ^ Dezember 1 8 7 5 ,
^ z ^ " r n i t l a g S von 10 bis 12 Uhr,
^ l l i ? ? ^ dem Anhange angeordnet
^ n un^^ ^ " Psandlealitäl bei der
! ^ übe ^ " ^ ^ " Feilbietung nur um
"'»ten ,s " m SchätzungSwcrth, bei der
l̂>el>e„ ^ " , auch unter demselben hintan-

^."'trden wird.
wornach

5"l>otl « ^ leder Acltant vor gemachtem
^l<llion3 ^°^« vadium zu Handen der
d d« "un'ssion zu erlegen hat, so-

^ k u l ^ ^ u n g t z p r o t o l o l l und der
^ ich t l i ^^ rac l tonnen in der dies.
,.. l l l n U'stratur eingesehen werden.
^ V l y , ^^ezlrlsgericht Aorlsberg, am

^ p ^ . v Nr. 4406.

, ö "we Feilbietung.
^ hiewil, 7°zirlögerichte Tschernembl

. «ls sel u bekannt «emacht:
l " ^h°! ^n" ""s"chcn des Peter Meierle
ö ' ^«tt » ' . die cxcc. Fcilbiclung der
? " " d b u H p ^ °on Gereuth Nr. 4 lm
H i , ^ ' A ^Krrschaft Pölland «ud
l ^ '^ «us i ^ ^ vorkommenden, ge-
w ^ t ^ . ' " 0 fl. bcwcrthelen Realität
Heichz' und Zugehör wegen aus dem
" >' ^ ' ^ e / , ^ d e m b t r 1872, Zahl
'u ^" deren N 25 fl. ^ " ^ bewilliget

> den Vornahme die Tagsatzung

'"id«« 5 v , t o b e r ,

^ « u , ^ November

3 > l Dezember 1875,
^ ?.' V i ? > « w Uhr, hieraerlchtS
^ 1 " b«l ?° ?^""net, baß obige
> ^ " " ^ " l w und zweiten Tag.
^ U l l t h . ^ . oder über dem Schä-
z<°1 ben a« l ,^r lehten aber auch unter

l i ^ l r ^^ funnspro to lo l l , der Grund-
V . zu den „ " ° Licitationsbedinanlsse
^ ^ ° n »verd^^"lichen Nmlsstundc»

^ i H i r l s ^ c h t Tschernembl, am

(2984-3) Nr. 7175.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. VezlrlSgerichle Feiftrlz
wird hiermit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz,
procuratur für Krain nom. des hohen
«erars und Geldenllastungsfonbes die mit
dem Vescheide vom 27. November 1874,
Z. l1807, mit dem Rcassumierungl'rechle
sistierte dritte efeculive Feilbietung der
dem Michael Tomsii von Vatsch Nr. 23
gehörigen, lm Grundbuche kä Herrschaft
Prem 8ul> Urb.-Nr. 5 vorkommenden, ge-
richtlich auf 050 ft. ö. W. bewertheten
Realität wegen aus dem RiickstandSauS-
weise vom 18. Februar 1872 schuldigen
Steuern pr. 55 fi. 61 lr. o. 8. o. im
Reassumierungswege auf den

8. O k t o b e r 1 8 7 5
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Veisahc angeordnet werden, daß diese Rea»
lität bei dieser Feilbictung auch unter dem
SchätzungSwerthc an den Meistbietenden
hinlangcgcbeli werden wird.

K. l. VezirtSgerlcht Feiftriz, 15. Jul i
1875.

(3154 -3 ) Nr. 5120.

Executive
Realitätell-Verfteigerullg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gebrüder
Loser in Trieft, durch Herrn Dr . Wene-
diller, die exec. Versteigerung der dem Paul
Wlttinc von Rieg gehörigen, gerichtlich
auf 1502 fi. geschätzten, aä Grundbuch,
der Herrschaft Gottschee sud tow. X X , '
sol. 274 vortommetiden Rcalililt bewilligt ^
und hie;« drei sseilbietungs-Tagsatzungen,'
und zwar die erste auf den !

23 . S e p t e m b e r , >
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
die dritte auf den

25. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeoldnet
worden, daß die Pfandrealltüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegebcn
weiden wird. ^

Die AcltatlonSbcdingnlsse, wornach ins- >
besondere jeder Licitant vor gemachtem!
Anbote ein 10perz. Vadlum zu Handen!
der Licitatlonscvmmission zu erlegen hat,
sowie das Schntzungsprotololl und der,
GrundbuchStftract tvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gotischer, am
12. Jul i 1875.

(2987—3) Nr. 4943. !

Executive
Realitätenverfteiaerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Fcisttiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn Anton
Domladis von Feistriz die exec. Feilbie-
tung der dem Johann Broziö Nr. W ge-
hörigen, gerichtlich auf 1800 ft. geschätzten,
im Grundbuchc ad Herrschast Prem sud
Urv.-Nr.5 vorkommenden Realität bcwil-
ligt und hlezu drei FellbletungS.Tagsatzuu-
gen, und zwar die e>ste auf den

5. O k t o b e r ,

die zweite auf den
5. N o v e w b e r

und die dritte auf den
7. Dezember 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dem SchätzungSwcrth. vel
der dritten aber auch unter demselben hmt-
angegeben werden wird.

D ie . AcilatlonSbedingnifse, wornacy
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu honden
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprotololl und der
Orundbuchscltracl können in der dieSae-
rlchllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Feiftrlz, am M e n
M a i 1875.

(2214—3) Nr. 4142.

Executive Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Ober-

lalbach wird hlemit bekannt gemacht:
ES sei übcr Ansuchen der l. l . Finanz-

procuratur in Laibach unter Vertretung
des hohen AerarS gegen Johann Butin
von Podlipa wegen aus dem Steuerrück«
standSausweise vom 16. März 1874, Zahl
169, schuldigen 60 ft. 30 kr. o. 8. o. in
die exec, öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der Herr»
schuft Freudenthal «ud tow. I I , lol. 405,
Rclf. - Nr. 205 vorkommenden Realitüt
sammt An» und Zugehör im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 2630 ft.
0. W. gewilliget und zur Vornahme der-
selben die eftt. FellbietungS-Tagsahung
auf den

1. O k t o b e r ,
auf den

5. N o v e m b e r
und auf oen

10. Dezember 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerlchtS
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem SchähungS-
werth an den Meistbietmbell hintangege-
ben werde.

DaS SchähungSprotololl, der Grund-
buchScxtract und die LicitationSbedingnifse
lönnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
26. Juni 1875^

(3153—3) Nr. 4991.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Michael
Meditz und Johann Iall iö von Unter-
deutschau die exec. Versteigerung der dem
Josef Kump von Unterdeutschau gehörigen,
gerichtlich auf 250 si. geschätzten, »ä Herr-
schaft Gottschee »ub tow. X I I , loi. 1728
vorkommenden Realität bewilliglt und hie-
zu drei FeilbictungS-Tagsahunhen, und
zwar die erste auf den

23. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

25. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schützungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die LicitationSbedlnanisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/„ Vabium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so»
wie das SchähungSprototoll und der
Grundbuchs extract lönnen in der dirs-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gottschee, am
12. Jul i 1875.

^3001—3) Nr. 1192.

Uebertraguug executiver
Realitätenversteigerullg.

Vom l . k. städt.'deleg. Gezillsgerlchte
Lalbach wird im Anhange zum dieSgericht-
lichen Edicte vom 4. Dezember 1874,
Z. 18866, bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef Ja.
vornlk, durch Dr . Sajooil, pew. 125 ft.
sammt Anhang die mit dem Bescheide vom
4. Dezember 1874, Z. 18866, aus den
27. Jänner, 27. Februar und 31. März
1875 angeordnete executive Feilbittung
der dem Johann Iavorni l von Dobje ge-
hörigen, im Grundbuche Sittich nub Urb.-
Rr. 99, Einl..Nr. 24 aä Altendorf vor-
kommenden Realität, auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergellchtS mit dem Anhange übertragen

worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem SchllhungSwerth, be< del dritten aber
auch unter demselben hintanacgeben wer-
den wird

Die LicltatlonSbedillgnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ei» lOperz. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dieSgc^chllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städl..beleg. Bezirksgericht Kai-
bach, am 16. Februar 1875.

(2638—1) Nr. 1632.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. 5 VezirlSaeriche Ncumarltl

Wird bekannt gemacht:
Ueber daS vom ExrcutionSführcr VlaS

Hlebiar von Olroglo, durch Herrn Dr .
Gurger, cinoerständlich mit der Exccutln
Maria Kuniiö eingebrachte Ansuchen werden
die mit dieSgerichllichem Edicte vom lOten
Juni 1675, g . 1225, auf den 11. August
und 11. September l. I . angeordneten
M l ersten Feilbietunssen der der Maria
llunlic von Sleniine »ud Grundbuchs»
z«r. 757. Rctf.'Nr. 6 kä Gut Gallenfel«
gehörigen, gerichtlich auf 4234 fi. bewerthe.
ten Realität mit dem Beisatze für abgehal-
ten erklärt, daß e« lediglich bei der dritten

auf den 12. O k t o b e r 1'875
angeordneten Feilbietung mit dem vorigen
Nnhange sein Verbleiben habe.

K. l . Bezirksgericht Neumarktl, den
7. August 1875.

(285"—3) Nr. 1757.

Relicitation.
Vom t. t. BezirlSaerichte Möttlina

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-,

procuratur il> Vertretung des hohen ÄermS
die executive Relicitation der der Maria
Slobodnit !.on Radovica gehörigen, um
den Meistbot per 2600 ft. erstandenen
Realität Rectf.-Nr. 44 aä «mod bewilligt,
und hiezu FeilbietungS-Tagsatzung auf den

6. O l l o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in dieser
AmlSkanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitiit bei der
Feilbietuna auch unter dem Werthe hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationS-Bediugnisse, wonach
insbesondere jeder Lizitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/^ Vadium zu Hanoen der
LlcitatlonS'Commission zu erlegen hat, so
wie das Schiiyungs-Protololl und der
Gundbuchs-Exttacl lönnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Vom l. l . Ge,<ltSaerichte Möltlina.

(3101 -2 ) Nr. 6291.

Executive
Rslüitäten'-Vcrsteigernng.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurkfclo
wird bekannt gemacht:

!̂ S sei über Ansuchen deS Johann
Iabornegg von Gotischer als Ecssionär
des Josef Kosen, durch Dr. Costa in
Gurtseld, die exec. Versteifung der dem
Josef Sribar von Deulschdörf gehörigen,
gerichtlich c f 275 ft. geschätzten, im Grund-
buche uu!) Urb.-Nr. V3, Rectf.'Nr. 63
a<1 Pfalrgilt Haselbach vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu . rei Fcilbie«
tungS-Tau.satzungcn, und zwar )ic erste
aus den

1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

3. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
anaeordnel worden, daß die Pfanorealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbictunu
nur um oder über dem Schützungswertl,,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wonach mS-
besondere jeder Vicitant vvl gemachtem
Uubote ein 10«/, Vadium zu Handen der -
Licitalionscommission zu erlegen hat. so-
wie daS SchähunaSprotololl und der
GrundbuchSextract lönnen w der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Be?nlsijrncht Gmlsäo, am
9. Jänner 1875.
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2eitung8-
pl-änumel-ationen

dssor^t onus ^N8pruck auf ssonorar
eoF6U Nrllig äer?rünumerati0U8F6dükr
äi« diexu auwrigiorts uuä dsvoiimüoli-
t i^w /.eitunss«-^^ntur, do/ionun^«-

in I^idacll (fü!-8t6nnof206). (31W)

Eine

halbe Loge
ist für die ganze Saison und cinc halbe
Logt bis Ende Oktubcr im IeitUllsts-
Eomptoir zu vcrgcbcn. (:;l^9—1)

^ ^ (ZI'.»') ̂ - 1

im hieslssei, Theater, rechts zunächst der Bühne,
mit einem Iahreserträgnisse von 220 si. M r
diese Saison bereits zu diesem Preis vermiethet),
ift aus freier Hand preitzwerth zu verlaufen.

Näheres aus Gefälligkeit bei Herrn 5ob.
^ l l . ll^rtluHUT» iu L.aidKvll, Comptoir:
Wienerftraßc, im Grumniq'scken Hause.

/rciwillige Licitlltilln.
Freitag de« 3 4 . Sept.,

um 9 Uhr, wcrdcn in dcr S t . Peters-
Vorstadt Nr. 12 verschiedene Einrichtungs-
stücke, als: alte und neue Möbel, Bett-
zeug, Wagen und Bottiche, Fässer, ver-
schiedenes Rüstzeug, Pferdegeschirre und

.Bilder aus freier Hand verkauft, wozn
Kauflustige eingeladen werden. (3188)

Die grrös.sto (250*) KM—90

Eisenmöbel-Fabrik:
•on Reichard & Comp. In Wien, III., Marxer-
gasse 17, empfiehlt sieb hiermit. Preis-1
tarife illustriert gratis uud f'ntnco.

Aalenöei
für das

Jahr 1876.
V l l M a l c n d c r , ,«m «»lns«», «4 <r,
Bote, der Wiener, »N»^,>

Karl Elmar, 3<i lr,

Danlcn-Aliuailüch,'^,^^'"«
Forst-Kalender, 3>W,"^Ia7"

gang, geb. fl. 1 60.

Landwirtbschafts - Kalender,
Oeflerreichischer, v,n Dr. M . Wilckenö,
2. Jahrgang, geb. fl. 1-60.

Lehranstalten-Kalender,"^
Oesterreich Ungarn, l l . Jahrg.. geb. 88 lr.

s i ^ V V ^ i l o n k i > ? êfterreichischer, von
^ N ) N l ^ N l ! r l ! l . ' t . l . , J u l i u s Äiilcker, 6ter

Jahrgang, geb. 80 lr.

Medicinaltalender, ^ T r ' N !
31 Jahrgang, geb,, fl. 1 60.

511)/>l1^^H» Österreich. - migar. Kalellder für
^ l / l , t . l l l v l , Studierende an Vllrger und

Mittelschulen. Handelsakademien «. :c. IVter
Jahrgang, Carton, 50 lr.

< i 1 7 ) i > « ^ v fUr Schillerinnen, I I . Jahrgang.
« l / ( c l l l . » l cartoniert 50 lr.

Portemonnaie-Kalender, 2u°<̂
in Pletalldecke 36 lr.

Silberstein, Dr. August,^:«
österreichischer Vollslalender, 36 lr.

H i s ^ l H ^>V ^ t i N Vollmalender.
^ i V a l V ^ l . ^ ) . ^ t . 32. Jahrgang.

Mit vielen Holzschnitten, 65 lr,

Brieftaschen-Kalender.
Wi«delverlä»fer erhalten Uabatt.

I u beziehen durch

Jg. v. Kleinmayr ̂  Fed. Bambergs
Buchhandlung in Laibach.

©er (SSrfertigte

Gärtner,
tebigeu Staubeä, 36 gafce alt, itt aflen 3u>ei-
gen ber ©ärtnerei beuxmbert unb mit ben beflen
Zeugnissen »ersehen, fuetjt bei einer ^»err^aft ;c.
eine jeineu Kenntnissen entfpredjenbe ©ärtner»
peüe. Eerfetbe ifl ber beutjtöen unb ffotifcQen
©praetje mäcfttig, war burd) 23 2>af)ve bei beu
üerfclnebenflen êtvfdfjaften in JBien unb ®raj :c.
alS ©eb,ilfe thätig Hitb ist bereit fett 8 Safjren
at« Obergättuer bei ber fcerrfefiaft 2t)iirn am
^art i» »rain angefiesit. ©efäüige Offerte »ollen
au bett ©efertiglen ttad) J^uvu am ^art itt Unter«
train etngefeubet werben. (3130) 3—2

Josoi 'Douda, © artner.

Xur noch 4 Tage
bleibt ber ©teöer

Galanterie-
waren-Bazar

offen. (3169-3)

Ed. Witte,
vis-a-vis betn töatfjtjaufe.

Nur noch 4 Tage
(3131-1) Nr. 3182.

Verpachtung.
Vom l. l. Bezirlsgerlchte Radmauns«

dvlf wisd lcl^nut gemacht, daß das dem
mindeljichrigen Josef Pogacnil von Podnard
»ehölig^ Gasthaus ucb,t Wilchjchüftsgc«
bände und Glundjlücllll, so wie die Ein»
Hebung der Maulhqrbührtn von der dem»
lclbel, glhüli^rn Suueorücke am

4. Q t t o b l r 1 Z 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, loco Podnaid im öffent-
lichen ^icitationewcge auf mehrere Jahre
verpachtet wird.

Pachtlustige werden hiczu eingeladen.
K. l. Vezirlsgericht RadnannS^orf,

am 15. S ptcmber 1«75.

^294i)—1) Nr. 4857.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts-
gläubiger nach dem verstorbenen Johann

B r u s von Hotcoelschiz Nr. 31.
Von dem l. t. Bczil?«gcr,chte Plünma

werdcu diejenigen, û clchc als Gläubiger
an die Perlussenschast dcs am 18. März
1875 mit Testament velstvrbenen Jo-
hann Vrus von Hotedcischiz Nr. 31 eine
Hordtrung zu stellen haben, aufgefordert,
dei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Dalthuung ihler «ttnsprüche am

14. O l t o b e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, zu erscheinen oder bis dahin
ihr Gcsuch schriftlich zu überreichen, r idri»
gens denselben an dir Verlassenschaft,
wenn sie i)Mch Vczuhlun^ der angemel-
deten Forderungen lrschöpft würde, lein
wliterer Anspruch zustünde, al<l in soferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt

K. k. Bezirksgericht Planina, am
20. I,!',i 1875.

(3048—3) Nr. 1566.

(5 d i c t
zui Einberufung der Verlassenschaftsgläu-
biger nach dem ohne Testament verstorbe-
.UN H-r>..: V a l c r t i n P l e m c l , Local«

kaplai' in Kariltl Utllach.
Von den, t. l. Bezirksgerichte Kronau

werden diejemqcn, welche als Gläubiger an
die Ptllasftnschaft des am 9. Juni 1875
ohne Testament verstorbenen Herrn Va»
lentin Plemel, Locallaplans in Karner-
o<.llüch eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung ulld Darthuung ihrer Ansprüche
am

6. O l t o b e r l 8 7 5 ,
vorm'ltags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigen« denselben an die Verlassenschuft,
wenn sie durch Bezahlung der angemel»
detcn Forderungen erschöpft würde, lein wei-
terer Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K l. BezirlSuencht Kronau, am
27. August 1875.

Die grossartigste Auswahl .
1 (3198) 3-̂ 1

Mänteln, Paletots, Jacken & Jaqnets
au billigsten Preisen ist unstreitig nur bei

' A. J. Fischer
222, Laibach, Kundschaftsplatz, 222.

Oefentliche Handelsmittelschule
in Wien,

Director CAUL FORGES,
früher :

cSxfie öfFcntficftc f)öl)erc ^anbcföle()rau(!al't,
IX., JioliiiK»H«o lir. 17,

uerfängerte aßippiingevjirojje, näd)|l bem ©a^ottenrinfl, im 4>au|e be« Joeamteuwwin'0-
Unterr ichtsziel : 2>ie ßrrati6i(bnng junger Üeute filr baö ©onf' u l t t

SBareufad), für ötibustrie-litablii'iemeutC1, (žifettba^ueu ic.
Unterr iohtsdauer: 3 ^asjrgäugc. . »
Aufnahmsbedingungen: 35ic abjofüierte llutetreatfctjnse, vefp va

4f(affige Wealgijntnafiutn ober bad Unterginnnafium bej. eine aufnaljmSpi'iifi'11»'
\w\<t}t ant lG.!uub 17. (September flattfinbet.

Beginn der Vor lesungen: 3lnt.l6. September.
Einschreibungen ftnbejt üwn ü. (September an palt. .„w
Vorrechte der H ö r e r : ÜDtefe uad) bem (öefê e born 27. Februar lö'

orgauisterte L'eb,ranftalt btsifet baö »ic*t pix lUncslcfiiiug ftaatögiltincv êuguiffe «"
die absolvierten Hörer geni essen die Begünstigung des Ein jähriß
Freiwil l igen-Dienstes in der k. k. Armee. .. :,

P r o g r a m m e stub tin ^nfütutöfocale unb in-jjeritijtdj'if^«'- '• i g
tjcrfttätetbudĵ anbtung. Wot^euümrmßraße, ^r. 15 gratičs ju tjaBen. (2906) b " _

(2864—2) Nr. 926.

Reassumimma exec.
ezecuNver Fcildietullg.

Oom l. l. BezirlSgelichte Idrla wird
hiem't b?lnnnt ^macht:

(is sei über «nsuchen des Josef Lozar
von Laibach gegen Franz Cul von Schwar-
zenberg wegen schuldigen 28 si. 75 lr.
e. 8. o. in die lfcc. dlitcr offenllichc Vcr»
stelgerung der dem letztern gchovi.M, im
Grundluche der Herrschast Wippach »ub
Urd..Nr. 933/58 vorkommenden Realität
im gerichtlich erhobenen Schiihungswerthe
von 700 ft. im Neassumienlngbwege ne»
willigt nnd zur Vornahme derselben die
einzige Fellliietung auf den

8. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts bestimmt.

D^ö Schähungsprototull, der Grund-
buchsexlract und die Licitationsbedingnisse
lünncu bei diesen Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstunden eingesehen werdcn.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 28sten
April 1875.

(2081—3) Nr. 2549.

Erinnerung
an H e l e n a Pe l l i n , verehelichte Slc«
novc, unbelannten Aufenthalles, und deren
allfüllige ebenfalls unbekannte iörben und

Rechtsnachfolger.
Bon dem k. l. Bezirksgerichte Kram»

burg wird der Helena Pellln, verehelichte
Stenovc, unbelannten Aufenthaltes, und
deren allfälligen ebenfalls nnbetannlen
Erben und Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert:

Es habe Johann Stenooc von Pre<
dassel wider dieselbe die Klage auf Ver-
jöhrt- und Erloschenerllarung der intab'l-
liellcn Fordelung per 350 si. ̂ .<W. 0. 3. 0.
8ud pr^og. 20. Mai 1875 Z. 2549, hier.
amts eingebracht, wulüliec zur summari-
schen Pcrhandlnüg die Ta^satzung auf den

1. O l t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
H 18 deS summarischen Verfahrens ange»
ordnet und den Geklagten wegen ihres un»
bekannten Aufenthaltes Herr Or. Men-
zinger von Hrainburg als eulktor aä lle-
wm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen hat, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht itrainbura, am
21 Mai 1875.

(2853-2) Nr. 322?'

Relicitalioll. .
Vom l. t. Bezirksgerichte T M " ^

wird im Nachhnügc ;um Ed!clevow' ,
Dezember 1872, H. 6794. hiem» "'
gemacht: . , ^ <

Es sei llber Ansuchen dcr l. l ."" ^
procuratur uoin. des hohen ^ " 1 ^
Glundentlaslllngtifandes weaeii ^ ^,
Haltung dcr îcitatlonSbedilN'llisst F
licitation dcr auf Georg Slalze ^
Nesscllhal vergewährten, im ^ " M '
2(1 Herrschaft Tschcrnembl ^ " ^ . . M
Nr. 232, 238 und 243 v o l l o M ^ ,
im gerichtlich erhobenen Gcja i^ iB
werthe von 45 fl. auf Gefahr l B - ^ l
des säumigen ErsteherS An^ea« ^ D t
von Tschcrnembl bewilligt und Y ' ,
einzige Feilbictungs.Ta^satzlM ""'

8. O l l o b e r l. 5 ^ 1 ' "
vormittags 10 Uhr, hiergerichts , ^
Beisätze angeordnet, daß hiebet ov« ^«l
litüten, und zwar jede einzeln a " ^ ^
ihren einzelnen Schätzwelthen an °k ̂ ^
bietenden werden h-n»â eaet>tN ^

«. l. Bezirksgericht Tsch"""
2. Juli 1875.

(2815-3) 555 '

Erinnerung M"
an die P r i m u s Z ^ v c r l M " B '
u. L e o p o l d Z ^ v c r l . llnb^a»

en.halttS. . ^ ^
Von dem t. l. Bezirtsger'^ ̂ °

wird den Primus Zaverl'sche" ' ^ ^ B
dem Leopold gavell, unbela^le"
Haltes, hiermit erinnert: ««2Zola>",

Es huben Josef Stcrgar 00" ^
uud IatobMahlovc von Ia"l^.,,«i.s /"
dieselben die Klage auf Ä n ^ ' ^ ^ i h '
Liquidität der mit der ^ ' " ^ 9 4 , ^
lung vom 20. Juli 1874, 0- ^,'p'
(loz)0«iwm gewi.scnen Sotzforl>^ ̂ ,F
420 ft. und 144 si- " ' ' 5 1 6 6 , K
27. Juli 1875, Z. 5,85 «nd ^ B "
amt« emgebracht, worüber M . ^
Verhandlung die Tausatzu"« " ^

1. Oktober ^ ^ / ^ 3 ^

G.O angeordnet und den G H s " ,
ihres unbekannten « " / " ' ^ M <,lt
Kavsel von Volavlje als ^ t ^sl"
wm auf ihre Gefahr und ""' ^
wurde. ,. ^ ,u dê  ^el

D.ssen werben diesel en i" l K
verständigt, daß sie " « / ^ c k K c
Zeit selbst zu erscheinen, 0 ^ ^ « ^
audern Sachwaller zu beN«" ^ s ĉ
namhaft zu machen haben, w ' ^
Rechtssache mit dem ausge«» ^
verhandelt werden w»rd. . F ^

K. l. Bezirksgericht «ll l"'

Juli 1875. ^ ^ ^ ^ ^

Druck und «erla, von I g n » , v. «leinmayr H ßedor «»«berg.


